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StarkeVermehrungderGaskonsumenten.In Wienwurdenam31. Augustnicht
weniger als 412 .6h Gasabnehmergezählt .Gegenüberder Vorkriegzeit hat

sichdieZahlderGaskonsumentennahezuverdoppelt.Am31 .Dezember1913
wurdennämlichnur211. 815GasbezieherinWienfestgestellt .Diesesprung-¬
hafteVermehrungist insbesondereaufdieEinführungderMietgasanlagen
und der Teilzahlungsanlagen zurückzuführen .In den ersten acht Monatendie - ¬

ses Jahres wurdenallein 160Häusermit Teilzahlungsanlagenversehen .Imwurden

August/fast fünftausendGasmæsseraufgestellt .Auchdieerst in derlezten
ZeiteingeführtenGas-Heisswasserspeicherwerdenimmermehrverlangt ;eben-¬
so die Gaskoksöfen ,die bekanntlichjetzt in allen NeubautenderGemeinde
kostenlosaufgestelltwerden.

DiegrosseBadeanlageamKongressplatzwirdSonntageröffnet .DieArbei-¬
ten an demneuenSchwimme,Sonnen -undLuftbadamKongressplatzinOtta-¬
kring sind bereits so weit fortgeschritten ,dass diese prächtigeAnlage

amSonntagderBenützungübergebenwerdenkann .DasBadwirdum9Uh
vormittagseröffnet werden .Damitist der BevölkerungvonOttakringund
HernalsdieerwünschteBadegelegenheitgegebenworden .Vorläufigwurden
tausendUmkleidestellengeschaffen ,dochwirddieseZahlaufviertausend
vermehr 'werden .DasBadebeckenist hundertMeterlang undzwanzigMe- ¬
ter breit .EskanndurchHebungdesWasserspiegelsauchfürInternatio-¬
nale Schwimmveranstaltungenverwendet werden .Umdie Badegäste vorder

Benützungdes Schwimmbeckenszur Reinigung des Körpers anzuhalten ,sind

zwischenden Umkleidestellenund demZugangzumSchwimmbeckenzweckmässig
eingerichtete Brausen angebracht worden ,die jeder Badegast passieren

muss .Besondershervorzuhebenist dieSprungturmanlage;sieenthältfeste
PlattformenvonfünfundzehnMeterHöheundeinigeSprurgretter,die
drei Meterhochangebrachtsind .Vonder Sprungturmanlageist ineiner
Längevon zwölf Meterndas Schwimmbecken. 5Metertief .Für dieJugend
wurdeeinvomgrossenBadebassinvollkommengetrenntesWasserbecken,das
sechzigZentimetertief ist ,geschaffen .DasgrosseSchwimmbeckenfasst
3300KubikmeterundwirdmitHochquellenwassergefüllt .DasWasserwird
in einereigenenelektrischenKesselanlagemitNachtstromaufungefähr
22GradCelsiusvorgewärmt.EinemoderneFilteranlagebewältigtdietäg-¬
lich zweimaligeUmwälzungdergesamtenimSchwimmbeckenenthaltenenWas-¬
sermengen .Vorläufigwirdnur das Schwimmbeckenbenützt ,weil derGras-¬
wuchsimSonnen -undLuftbadnochnichtentsprechendentwickeltist .
EbensokanndasKinderfreibaderst nachFertigstellungderGartenanlage

benütztwerden.DieBadeanlageamKongressplatzistdiefünfzigste,die
vonderGemeindegeschaffenwurde.DieHerstellungskestenbetragenrund
573. 000Schilling .DieneueAnlage,dieeinemdringendenBedürfnisde
Bevölkerungentspricht,wirdsichgewissallgemeinenAuspruchserfreuen.
NorwegischerKlubvonWienerKindern.AlleWienerundWienerinnen,die

als KinderdieGastfreundschaftin Norwegengenossenhaben ,werdener-¬
sucht ,zwecksründungeinesnorwegischenFlubsihreAnschriftdenMit-¬
gliedernEdwinHladky,IX. ,BindergasseL/lh ,oderGreteHuber,XVIII. ,
Staudgasse80a(VorbereitendesKomitee ) ,mitzuteilen.
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